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Im Startdrittel konnten die Frogs 
noch gut mit den Hechten mithalten 
und kämpften um jeden Puck. Da-
bei zeigten sich die Hausherren im  
Powerplay zynischer und beendeten 
das erste Drittel mit einer knappen 
1-0 Führung.

Im Mitteldrittel ging es dann nur noch 
bergab. Unsere Jungs hielten sich 
nicht mehr an den Gameplan und 
versanken in einer tiefen Schlucht. 
Gleich vier Mal schlugen die Kalterer 
zu und beendeten de facto vorzeitig 
das Spiel. Das Powerplay der Frogs 
funktionierte überhaupt nicht und in 
Unterzahl bekamen sie die Klasse 
der Kalterer Spieler zu spüren.

Im Schlussdrittel versuchten unse-
re Jungs trotzdem noch im Spiel zu 
bleiben und suchten mit allen Mitteln 

den Treffer. Doch waren es die Hech-
te, die noch zwei Mal trafen und das 
zwischenzeitliche Ergebnis auf 7-0 
brachten. Erst in der letzten Minu-
te konnten unsere Jungs Ergebnis-
kosmetik betreiben. Unser Kapitän  
Fabian Negri verwandelte im  
Powerplay das Zuspiel von Peter 
Stimpfl und Marian Pallabazzer zum 
7-1.

Wir haben jetzt vor der Zwischen-
runde zwei wichtige Spiele, wo wir 
Punkte mitnehmen müssen. Am 
Sonntag gegen Fiemme braucht es 
aber eine bessere Leistung.

Nichts zu holen für unsere Jungs in Kaltern.

DIE HECHTE ENTSCHEIDEN DAS 
DERBY MIT 7-1 FÜR SICH

16. SPIELTAG
7 KALTERN

1 AURORA FROGS

6 EPPAN

4 ALLEGHE

1 COMO

3 MERAN

1 PERGINE

4 FIEMME

4 VARESE

3 BRIXEN

TABELLE
1 KALTERN
2 MERAN
3 BRIXEN
4 EPPAN
5 PERGINE
6 FIEMME
7 VARESE
8 AURORA FROGS
9 ALLEGHE

10 COMO

Grill, wein & More.

Grill, wein & More.

OT

AKTUELLER TABELLENSTAND



 O P T I C S H O P  &  S T U D I O

Hol dir dein Los bei der Kasse 
ab, tippe richtig und GEWINNE!

Info’s auf
www.aurorafrogs.it

Durchwachsener denn je war die bis-
herige Saison der Aurora Frogs. Mit 
fünf Siegen und elf Niederlagen ist die 
Bilanz mehr als negativ. Bei der Tor-
Ausbeute und den kassierten Treffern 
sieht es da nicht viel besser aus mit ei-
ner Tordifferenz von -21.

Am Sonntag auswärts gegen Fiemme, 
um sich für die bisherigen Niederla-
gen zu revanchieren und ein gutes 
Spiel in Hinsicht auf Alleghe zu liefern. 
Fiemme konnte in den letzten Spielen 
immer mehr überzeugen und hat sich 
mit Jiri Fronk einen versierten Stürmer 
in den Kader geholt. Zudem hat auch  
Michele Ciresa sich die Schlittschu-
he wieder angezogen und kann trotz 

seines Alters ein gefährlicher Spieler 
werden. Im letzten Spiel konnten die 
Cavaleser mit 4-1 gegen Pergine einen 
wichtigen Sieg einfahren und schnup-
pern jetzt eine Top 5 Platzierung und 
die direkte Qualifikation zu den Playoff.

Alleghe hingegen teilt sich den letz-
ten Platz mit Hockey Como und ist nur 
drei Zähler hinter uns. Also ein direk-
ter Gegner in der Zwischenrunde. So-
mit gilt es unbedingt zu gewinnen, um 
mit einem größeren Punktevorsprung 
zu starten. Nach unserem Sieg gegen 
Alleghe mit 3-6 werden die Belluneser 
alles daransetzen, um sich zu re-
vanchieren.

NOCH ZWEI SPIELE IN DER
REGULAR SEASON

SPONSOR POOL

18. SPIELTAG
PERGINE

MERAN

VARESE

KALTERN

COMO

EPPAN

FIEMME

BRIXEN

AURORA FROGS

ALLEGHE

Gegen Fiemme und Alleghe - um die Zwischenrunde gut zu
beginnen.



KALTERN – NEUMARKT

TIROLGAS

AUTOGAS NORD

www.latemar-bus.com

COACH‘S CORNER
Gegen Kaltern ging einiges 
anders, als ich mir vorgestellt 
habe. Positiv war, wie wir ins 
Spiel gestartet sind und das 
gesamte erste Drittel mit dem 
Speed von Kaltern mitgehalten 
haben. Negativ ist, wie wir die 
Über- und Unterzahl gespielt 
und die dummen Fouls, die wir 
verursacht haben. Wir haben 
noch einige Spieler, welche 
nicht an oder über ihre Gren-
zen gehen können/wollen und 
sind oft zu schüchtern im An-

griff. Kaltern hat mit Sullman, Tedesco, Wieser, Colombo und nicht 
zuletzt Morandell im Tor Spieler, welche jedes Spiel entscheiden 
können. So war‘s auch gegen uns. Und genau gegen solche Teams 
braucht es von unserer Seite 120% Einsatz, Intelligenz, Disziplin 
und Glaube. Mit weniger kommt man zu so einem Resultat wie am 
Samstag. Wie gesagt, eisläuferisch und Speed waren gut; leider zu 
viele dumme Fehler und Fouls.

Gegen Fiemme brauchen wir jetzt wieder ein gutes Spiel, in dem 
wir Punkten und gegen Alleghe zu Hause unbedingt einen Sieg. 
Dieser ist unser direkter Gegner in der Zwischenrunde und des-
halb ist jeder Punkt wichtig, welchen wir ihnen abnehmen. Gegen 
Fiemme und Alleghe brauchen wir den gleichen Speed wie gegen 
Kaltern, vereint mit mehr Kopf und Siegeswille... Auch unser Tor-
mann muss uns unterstützen. Logischerweise kann er nicht alles 
alleine machen, aber er muss versuchen, uns im Spiel zu halten bei 
einer Krise oder einer Druckphase der Gegner. Leider war er gegen 
Kaltern nicht in Höchstform. Es fehlt uns auch der zweite Tormann, 
welcher regelmäßig trainiert, spielt und Tizian in solchen Situatio-
nen unterstützen kann.


